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Vorwort
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Defi niere zuerst dein Genug.  (Dennis Meadows)

wenn wir auf die vergangenen Monate schauen, spüren viele 
von uns, wie herausfordernd diese Zeit ist. Umso wichtiger sind 
die Momente, die uns Halt geben – Begegnungen, Gespräche und 
gelebte Gemeinschaft. Genau daran knüpft das Motto unserer 
Diözesanwallfahrt an: „Dankbarkeit verbindet“.

Dankbarkeit lenkt unseren Blick auf das, was uns geschenkt ist 
– auf Menschen, die uns begleiten, auf gelungenes Miteinander 
und auf die vielen kleinen Zeichen der Hoffnung im Alltag. Dank-
barkeit schaut auf das Gute, hebt das Positive hervor und lenkt 
den Blick über uns hinaus. Sie verbindet uns und schenkt gerade 
im ländlichen Raum Kraft und Zusammenhalt – dort, wo Gemein-
schaft von unschätzbarem Wert ist. 

Als Verband möchten wir diese Verbindungen stärken. Mit unse-
rem Jahresprogramm laden wir Sie herzlich ein zu Begegnungen, 
Austausch und gemeinsamen Erfahrungen – zu Momenten, die 
ermutigen, inspirieren und Kraft schenken.

Gehen wir gemeinsam diesen Weg: mit offenen Augen, wachem 
Herzen und der Zuversicht, dass Dankbarkeit uns trägt und ver-
bindet.

Viel Freude beim Lesen und Entdecken wünschen

Johannes Sauter
Diözesanvorsitzender

Dieses Jahresprogramm wurde auf 100%igem Recyclingpapier mit Blauem-Engel-Zertifi kat gedruckt.

Dr. Barbara Engler
Geschäftsführerin

Liebe Mitglieder, Freundinnen und 
Freunde unseres Landvolks,



An alle pfl egenden Angehörigen

Kostenfreie Pfl egekurse in Kooperation 
mit AOK Pfl egekasse 

Haben Sie pfl egebedürftige Angehörige? Wünschen Sie sich mehr 
Sicherheit im Umgang mit der zu pfl egenden Person? Wären Sie 
froh über einen Austausch mit anderen Betroffenen? Dies bietet 
Ihnen ein Pfl egekurs, in dem ausgebildete Fachkräfte Ihnen hilf-
reiche Kenntnisse und Fertigkeiten vermitteln, welche die Pfl ege 
und Betreuung zu Hause erheblich erleichtern und verbessern 
können. 

Der Pfl egekurs ist auf 30 Stunden bzw. acht Termine ausgelegt. 
Er vermittelt Grundkenntnisse in häuslicher Pfl ege wie beispiels-
weise das Wissen um Veränderungen im Alter und die Bedeutung 
des Alltags, Erkrankungen im Alter sowie die Rolle der Helfenden, 
aber auch rechtliche Kenntnisse. Ein großer Teil des Curriculums 
umfasst die Kommunikation im Alter und ein 6-stündiges Zusatz-

Alltagsbegleitung
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modul befasst sich ausschließlich mit dem Thema Demenz. Am 
Ende des Kurses erhalten Sie ein Zertifi kat, das Sie neben der 
Pfl ege von bedürftigen Angehörigen auch dazu befähigt, sich eh-
renamtlich in der Nachbarschaftshilfe zu engagieren und so zu 
einer sorgenden Gemeinschaft beizutragen.

Der VKL ist Vertragspartner der AOK Pfl egekasse, die den Kurs 
fi nanziert. Die Teilnahme ist für Sie somit kostenfrei und im Üb-
rigen unabhängig von Religion, Konfession und Krankenkassen-
zugehörigkeit. 

Wo helfen wir? 
Unsere Familienpfl ege, Haushalts- und Betriebshilfe leistet in 
Notfällen praktische Hilfe bei Ihnen zu Hause, damit Ihre Kinder 
in der vertrauten Umgebung bestmöglich betreut und versorgt 
werden. In der Regel übernehmen die Krankenkassen die Einsatz-
kosten. Leider reichen diese Hilfen nicht immer aus und sind zu-
dem zeitlich begrenzt. Auch staatliche Stellen wie das Jugend-
amt können diese Versorgungslücken nur teilweise abdecken. 
Genau hier setzt unsere Stiftung an. 

Spenden-Transparenz 
Die Stiftung Regenbogen steht unter kirchlicher Aufsicht gemäß 
§ 25 des Stiftungsgesetzes für Baden-Württemberg in Verbindung 
mit der Stiftungsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Spendenkonto  bei der LIGA Bank eG  :
IBAN: DE50 7509 0300 0006 4184 90

Kontakt :
Stiftung Regenbogen – Hilfe für Familien in Not
Vorsitzender: Roland Miola
Jahnstr. 30 . 70597 Stuttgart
T 0711 9791-4624 . E-Mail: info@stiftung-regenbogen.com

Die Verwendung der Erträge (Zinsen) und Spenden geschieht 
entsprechend dem Stiftungszweck. Sowohl die Spenden als 
auch die Zustiftungen zum Kapital der Stiftung können grund-
sätzlich von der Einkommenssteuer abgesetzt werden. 



Orientierung und Gemeinschaft

Im Rhythmus des Jahres, wie wir ihn von Feld und Flur kennen, 
haben auch die kirchlichen Feste ihren festen Platz. Sie begleiten 
uns durch die Jahreszeiten, geben Orientierung und erinnern uns 
daran, was unser Leben trägt. Gerade im ländlichen Raum sind 
diese Feste eng mit unserem Alltag verbunden. Sie lassen uns 
Dankbarkeit spüren für das, was wächst und gedeiht, und für die 
Arbeit, die dahintersteht. Besonders an Erntedank wird deutlich: 
Eine gute Ernte ist keine Selbstverständlichkeit, sondern ein Ge-
schenk. Wenn wir gemeinsam Gottesdienst feiern, zu Wallfahrten 
aufbrechen oder uns bei traditionellen Bräuchen begegnen, 
wächst Gemeinschaft – über Generationen hinweg und oft ganz 
selbstverständlich.

Wir laden Sie herzlich ein, diese Zeiten im Kirchenjahr bewusst 
mitzuerleben und mitzufeiern. Die Termine fi nden Sie in der Über-
sicht sowie auf unserer Homepage.

Feste im Kirchenjahr
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 Kirchenfest Termin Uhrzeit Ort  Kreis  ZelebrantIn

Mariä Himmelfahrt Sa  15.08.2026 10:00 Uttenweiler-Offi ngen, Bussenkirche Biberach n.N.
Marienwallfahrt So  16.08.2026 14:00 Neusaß, Wallfahrtskirche Hohenlohe Dekan Ingo Kuhbach
Bergmesse So  6.09.2026 14:00 Gschnaidt bei Frauenzell, Wallfahrtskirche Wangen-Leutkirch Pfarrer Paul Notz
Erntedank mit Aktion Minibrot So  20.09.2026 10:30  Oberginsbach, kath. Kirche Hohenlohe Pfarrer Trang
Erntedank mit Aktion Minibrot Sa  26.09.2026 n.N. Unterankenreute, Kath. Kirche Mariä Himmelf. Ravensburg n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot So  27.09.2026 n.N. Schlier, Kath. Kirche St. Martin Ravensburg n.N.
Kreiserntedankfest mit Aktion Minibrot So  27.09.2026 10:00 Uttenweiler-Offi ngen, Bussenkirche Biberach Pfarrer Uwe Grau
Erntedank mit Aktion Minibrot So  27.09.2026 10:30 Berg, kath. Kirche Ravensburg n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot  Sa  3.10.2026 10:00 Epfendorf, Hof Johannes Sauter Rottweil Pfarrer Martin Schwer
Erntedank mit Aktion Minibrot Sa  3.10.2026 19:00 Grünmettstetten, kath. Kirche Freudenstadt WB em. Johannes Kreidler
Erntedank mit Aktion Minibrot So  4.10.2026 10:00 Eisenharz, Kirche Wangen-Leutkirch n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot So  11.10.2026 10:30 Ochsenh.-Reinstetten, Kath. Kirche St. Urban Biberach n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot So  11.10.2026 14:00 Weikersheim-Laudenbach, Marien-Bergkirche Bad Mergentheim Pfarrer Burkhard Keck
Erntedank mit Aktion Minibrot So  11.10.2026 10:15 Eberhardzell-Mühlh., Kath. Kirche St. Ottilia Biberach Pfarrer Max Wiest
Lichtmessfeier Di  2.02.2027 14:00 Dunningen, Kirche Rottweil Pfarrer Michael Ott
Kreuzwegandacht  So  14.03.2027 14:00 Oberkessach, 1. Station Kreuzweg Hohenlohe n.N.
Kreuzwegandacht  So  21.03.2027 14:00 Assamstadt, neue kath. Kirche Bad Mergentheim Pfarrer Hermann Weiß
Maiandacht So  2.05.2027 14:30 Bad Mergentheim-Hachtel Bad Mergentheim Pfarrer Hubert Klimek
Maiandacht  So  2.05.2027 18:00 Großallmerspann, Waldkreuz o. Kirche Schwäbisch Hall n.N.
Marienfeier Mo  17.05.2027 14:00 Oberndorf-Hochmössingen, Agathakapelle Rottweil Diakon Thomas Brehm
Dreifaltigkeitswallfahrt So  23.05.2027 8:00 Frickingen, Kath. Kirche Heidenheim n.N.
Wallfahrt zum Großen Herrgott So  4.07.2027 9:00 Demmingen, Dorfhaus Heidenheim Dekan Dr. Dietmar Horst
Heiligkreuz-Wallfahrt Stuppach So  18.07.2027 14:00 Stuppach, Heilig Kreuz Bad Mergentheim Pfarrer Hubert Klimek
Marienwallfahrt So  15.08.2027 14:00 Neusaß, Wallfahrtskirche Hohenlohe Domkapitular Andreas Rieg

Selbstironie ist der beste Selbstschutz.  (Zarah Leander)



Bildung im Dialog 

Mit den Landvolkforen und Elterntagungen bietet der VKL Räu-
me für politische, gesellschaftliche und persönliche Bildung im 
ländlichen Raum. Ziel ist es, aktuelle Themen aufzugreifen, unter-
schiedliche Perspektiven sichtbar zu machen und den respekt-
vollen Austausch zu fördern.

Die Veranstaltungen greifen Fragen auf, die Menschen konkret 
betreffen – von ethischen und gesellschaftlichen Entwicklungen 
bis hin zu Herausforderungen im Familienalltag. Elterntagungen
setzen dabei bewusst Schwerpunkte auf Erziehungs-  und Bil-
dungsthemen und stärken Eltern in ihrer Verantwortung.

Organisiert werden die Angebote vor Ort, unterstützt durch die 
VKL-Geschäftsstelle bei Themenfi ndung, Referentensuche und 
Öffentlichkeitsarbeit. So entstehen Bildungsformate, die nah 
an der Lebenswirklichkeit sind und zur aktiven Mitgestaltung 
ermutigen.

Landvolkforen
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Thema Termin    Uhrzeit Ort  Kreis  ReferentIn

Reise nach Uganda – Lichtbildvortrag Mo  21.09.2026 14:30 Ochsenhausen-Reinstetten Biberach Wolfgang Schleicher
Betrugsdelikte und Einbruchschutz Mi  23.09.2026 19:30 Eberhardzell-Mühlhausen, kath. Gemeindehaus Biberach Sven Kilimiak, PP  Ulm
Indien – Filmvorführung  Di  3.11.2026 19:30 Grünmettstetten, kath. Gemeindezentrum Freudenstadt Pfarrer Rajesh Jose George
Die Leber – unser stiller Held Fr  6.11.2026 20:00 Erolzheim, Gemeindehaus Biberach Silke Fischer
Ähnlich, aber nicht gleich – Warum es Unter- So  8.11.2026 10:00 Eggingen, kath. Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis Dr. Beate Weingardt 
schiede zw. Männern und Frauen geben darf
Preise, Werte, Würde – worauf kommt es an? Mi  11.11.2026 19:00 Neresheim-Elchingen, Pfarrheim Ostalbkreis  Josef Epp
Bevor ich auf der Strecke bleibe – aus tiefen Mi  18.11.2026 19:30 Uttenweiler, Pfarrgemeindesaal Biberach Josef Epp
Quellen Kraft schöpfen
Fröhliche Runde: Kirche der Zukunft – Welche Do  19.11.2026 14:30 Großallmerspann, kath. Gemeindehaus Schwäbisch Hall Carola Lutz 
Änderungen ergeben sich für Kirchengemeinden
Klimaschützerin auf der Weide – die Kuh Di  24.11.2026 19:30 Bad Waldsee, Bauernschule Ravensburg Dr. med. vet. Anita Idel
Ein Blick sagt mehr als 1.000 Worte –   Do  26.11.2026 19:30 Böbingen, Coloman-Saal Schwäbisch Gmünd Dr. Beate Weingardt 
Faszination Körpersprache
Stubenabend Di  29.12.2026 19:30 Grünmettstetten, kath. Gemeindezentrum Freudenstadt WB em. Johannes Kreidler
Fröhliche Runde: Sicher fi t unterwegs Do 1 4.01.2027 14:30 Unterschmerach, Hofcafé Münch Schwäbisch Hall Angelika Fischer, PP SHA
Das ist mir wertvoll und wichtig – Welche Werte  Mi  20.01.2027 19:00 Demmingen, Pfarrhaus Heidenheim Dr. Beate Weingardt 
wollen wir weitergeben?
So nah und so fern – Gotteserfahrungen So  31.01.2027 10:00 Eggingen, kath. Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis Josef Epp
Wunder & Weisheiten der 4 Jahreszeiten So  21.02.2027 16:00 Erolzheim, Kath. Gemeindehaus Biberach Theresia Zettler
Damit die Zeit nicht verrinnt – dem Leben Di  23.02.2027 10:00 Wennedach, Alte Schule Biberach Josef Epp
Tiefe geben

Elterntagungen  
KI im Kinderzimmer: ChatGPT & Co. Do  22.10.2026 19:30 Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule Biberach Christian Schmidt (keb Ravensburg)
Resilienz bei  Kindern und Jugendlichen Di  10.11.2026 19:30 Argenbühl-Eisenharz, Pfarrhaus Ravensburg Karl Nutz



Zufriedenheit

Ein Wochenende mit der Familie im Kloster 

Wir in unserem Land haben viel Grund, zufrieden zu sein. Und 
doch schleicht sich die Unzufriedenheit immer wieder bei uns 
ein. Will sie uns etwas sagen? Was können wir zu unserer Zufrie-
denheit beitragen? Zufriedener wollen wir werden mit unserer 
Lebenssituation, mit unserer Familie, mit uns selbst. Dazu möchte 
das Familienwochenende im schönen Kloster Heiligkreuztal bei-
tragen.

Auch Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind herzlich 
eingeladen! Das Wochenende bietet die Möglichkeit, zur Ruhe 
zu kommen, Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal was 
Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern 
werden die Kinder betreut, während die Eltern ihre Themen be-
sprechen. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormit-
tag rundet das Programm ab.

Familienwochenende

Termin:  Do 11. – So 14.02.2027
Zeit:  Donnerstagabend bis Sonntagmittag
Ort: Kloster Heiligkreuztal, 88499 Altheim
Leitung: Diana und Roland Mailänder, Susanne Riedel-Zeller
Kosten: Erwachsene: € 300,- und  Kinder € 150,-. Drittes und 
 weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder erhalten 

€ 20,- Ermäßigung für die Familie. Getränke außerhalb
 der Mahlzeiten sind selbst zu zahlen.

Anmeldung:
 Bitte bis Fr 9.01.2027     bei    vkl@landvolk.de oder    
 unter  T 0711 9791- 4580 anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Tradition ist die Methode, die verhindern will, 
dass Kinder ihre Eltern übertreff en.  (Ephraim Kishon)



Zeit füreinander 
– Papa und Kind(er) ganz nah
Ein Wochenende nur für Papa und Kind(er): raus aus dem Alltag, 
hinein in gemeinsame Zeit. Das Väter-Kinder-Wochenende auf 
dem Gelände des Klosters Heiligkreuztal lädt dazu ein, zusammen 
unterwegs zu sein – ohne Termindruck, Handy oder E Mails.

In der Natur entstehen viele besondere Augenblicke: beim Bauen 
und Spielen, beim Baden, Kochen und abends am Lagerfeuer. 
Abwechslung und Bewegung gehören ebenso dazu wie ruhige 
Zeiten für Gespräche und Miteinander. Das Übernachten im Zelt 
macht das Wochenende für viele zu einem kleinen Abenteuer. 
Für viele Kinder ist es ein Wochenende, an das sie sich lange 
erinnern: weil Papa Zeit hat, zuhört und einfach da ist.

Und während Papa und Kinder unterwegs sind, dürfen sich die 
Mamas auf ein ruhiges Wochenende freuen.

Väter-Kinder-Wochenende

Kein Wunder, dass viele Kinder (und ihre Papas) gerne wieder-
kommen. Wer dabei sein möchte, sollte sich rechtzeitig anmelden.

Termin:  Juni oder Juli 2027, 
 bitte aktuell auf der Homepage informieren
Zeit:  Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort: Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal in 8499 Altheim
Leitung: Franz Szymanski, Chris Spitzmüller und Team
Kosten: Erwachsene: € 90,- und  Kinder € 40,-. Drittes und 
 weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder erhalten 

€ 20,- Ermäßigung für die Familie.

Anmeldung:
 Bitte bis einen Monat vor Termin  bei

vkl@landvolk.de oder unter T 0711 9791-4580
 anmelden.  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Es ist besser, Genossenes zu bereuen, 
als zu bereuen, dass man nichts genossen hat.   (Giovanni Boccaccio)



Familienradtour 

Gemeinsam unterwegs 
– Familienradtour nach Flüeli
In der Pfi ngstwoche heißt es wieder: gemeinsam in die Pedale 
treten und unterwegs Zeit miteinander teilen. Unsere Familien-
radtour führt dieses Mal nach Flüeli in der Schweiz, zum Wir-
kungsort von Bruder Klaus, dem Patron des Landvolks. Ziel und 
Weg laden ein, nicht nur Kilometer zu sammeln, sondern auch 
Gemeinschaft zu erleben und zur Ruhe zu kommen.

Die Tour richtet sich besonders an Familien, willkommen sind 
aber ebenso alle Interessierten – ob mit Fahrrad oder E Bike. In 
einem gut machbaren Tagesrhythmus mit durchschnittlich rund 
50 Kilometern bleibt genügend Zeit für Pausen, Begegnungen und 
kleine Entdeckungen entlang der Strecke. Ein Begleitfahrzeug 
transportiert das Gepäck und unterstützt bei Bedarf.

Gemeinsam unterwegs zu sein, stärkt Körper und Geist – und 
macht einfach Freude. Die Familienradtour verbindet Bewegung, 
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Man versteht junge Menschen nur dann, wenn man seine eigene 
Jugend nicht vergessen hat.   (Vicki Baum)

Naturerlebnis und spirituelle Impulse zu einer besonderen 
Auszeit vom Alltag. 

Termin:  Mo 17. – So 23.05.2027
Leitung: Marianne Schuler
Leistungen: Einfache Übernachtungen, Begleitfahrzeug
Kosten: Erwachsene: ca. €  350,- und Kinder  ca. € 240,-. 
 Drittes und weitere  Kinder sind frei, Landvolkmit- 
 glieder erhalten € 20,-  Ermäßigung für die Familie.
Anmeldung:
 Bitte bis Fr 12.03.2027 bei vkl@landvolk.de oder  
 unter T 0711 9791-4580 anmelden. 
 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.



Hoch hinaus 
– Bergtour in den Allgäuer Alpen

Bergwandern fordert und tut gut: Der Körper kommt in Bewegung, 
die Ausdauer wird gestärkt und mit jedem Höhenmeter wächst 
auch das Gefühl von Freiheit. Unsere alljährliche Bergtour in den 
Allgäuer Alpen richtet sich an alle, die die sportliche Herausfor-
derung lieben und gerne gemeinsam unterwegs sind.

Im gleichmäßigen Gehen, im Anstieg und auf dem Gipfel wird 
der Kopf frei. Konzentration, Trittsicherheit und gegenseitige 

Bergtour

Rücksicht gehören ebenso dazu wie Pausen, Ausblicke und das 
gemeinsame Ankommen. Die Berge bieten dabei nicht nur sport-
liche Erlebnisse, sondern auch Raum für Stille und persönliche 
Impulse. Unsere Touren sind für Kinder ab ca. 12 Jahren geeignet. 
Die Bergtour verbindet anspruchsvolles Wandern mit Gemein-
schaft und innerer Sammlung. Informationen zu Route, Termin 
und Anforderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Termin:  Juli 2027
Zeit:  vorauss. Samstagmorgen bis Sonntagnachmittag
Ort: n.N.
Leitung: Manfred Mader, Marianne Mader
Leistungen: Übernachtung in einfacher Unterkunft inkl. Früh-
 stück (Abendessen auf eigene Kosten)
Kosten: Erwachsene: ca. € 60,- und Kinder ca. € 45,-. Drittes  
 und jedes weitere Kind frei.
Anmeldung:   Bitte bei vkl@landvolk.de  oder 
 unter T 0711 9791-4580 anmelden. 
 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Hofaufl ösung/Hofübergabe

Hofaufl ösung oder Hofübergabe 
– oftmals eine Herausforderung
Wenn ein Betrieb aufgelöst oder übergeben werden muss, ist 
das keine leichte Aufgabe für alle Beteiligten. Denn in der Regel 
geht es um mehr als nur um rein materielle Aspekte. Betroffene 
Familien werden oft auch mit persönlichen und familiären The-
men konfrontiert, die nicht immer leicht zu durchschauen sind.
Die Seminarleiter und Referent:innen des VKL verfügen über 
umfangreiche Erfahrung in Bezug auf Hofübergaben und Hof-
aufl ösungen. Gemeinsam mit den Teilnehmenden werden gute 
Lösungen und sinnvolle Perspektiven erarbeitet und präsentiert. 
Der Besuch dieses VKL-Seminars kann zwar keine persönliche 

Beratung ersetzen, bietet jedoch wertvolle Informationen zu den 
Themen „Familie und Betrieb“, „Zusammenleben der Generatio-
nen“ und „soziale Absicherung“. Darüber hinaus stehen kompe-
tente Referenten zur Beantwortung von steuerlichen und rechtli-
chen Fragen zur Verfügung. Dies ist eine sehr große Hilfe, um bei 
Hofübergaben oder -aufl ösungen fundierte und refl ektierte Ent-
scheidungen zu treffen.
2026 und 2027 fi nden zwei Seminare statt. 

Kosten: Für VKL-Mitglieder € 25,- für Nicht-Mitglieder  € 30,-
Achtung: Für das Seminar am 20./21.11.2026 fallen pro Tag 
€ 35,- Verpfl egungskosten an (täglich inklusive Brezeln, Kaffee, 
Mittagessen, Kaffee, Kuchen und Wasser).

Je weniger Dinge man auf Erden wichtig nimmt, desto näher kommt 
man den wirklich wichtigen Dingen.  (Federico García Lorca)

Termin Ort Kreis Anmeldung bei 

Fr 20. – Sa 21.11.2026 Unlingen-Göffi ngen, Gaststätte Adler  Biberach  Bruno Heinzelmann,  T 0151 1109 1128
    E-Mail bruno.heinzelmann@freenet.de 

Sa 20.02.2027 Epfendorf, Gemeindesaal Rottweil   Johannes Sauter, T 0178 170 3470
    E-Mail johannes@sauter-krone.de

Termin Ort Kreis Anmeldung bei 



Pinnwand
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Meetings sind Märchenstunden für Manager.  (Klaus Kages)

Oberschwabenschau 2026
in Ravensburg
Cura familia ist wieder vertreten auf der größten jährlich statt-
fi ndenden Landwirtschafts und Verbraucherausstellung Süd-
deutschlands, die von Mi 14. bis So 18. Oktober 2026 statt-
fi ndet. Besuchen Sie uns auf dem Messegelände in Halle 11
bei der Sonderschau „Grüner Pfad“.

Delegiertenversammlung 2027 
in Eberhardzell-Mühlhausen

Dieser fi ndet voraussichtlich im Mai oder Juni 2027 statt. Die 
offi zielle Einladung an alle Mitglieder und Interessierten wird 
rechtzeitig versandt.

Dekanatsplanungskonferenzen 2027

Alle Gruppenvorstände und Einzelmitglieder sind herzlich ein-
geladen, an den Dekanatsplanungskonferenzen teilzunehmen. 
Die Termine für 2027 sind wie folgt (Änderungen vorbehalten):

Termin Ort Kreis Anmeldung bei 

Schwäbisch Hall Mi  3.02.2027 15:00  Großallmerspann, kath. Gemeindehaus
Hohenlohe u. Mergentheim Mi 3.02.2027 18:00  Oberginsbach, Bürgersaal
Alb-Donau-Kreis Do  18.02.2027 17:00  Ulm-Eggingen, kath. Gemeindehaus
Friedrichshafen, Ravensburg u.  Mi  24.02.2027 15:00  Berg, kath. Gemeindehaus
Wangen-Leutkirch
Biberach Mi  24.02.2027 18:00  Eberhardzell-Mühlhausen, Mehrzweckhalle
Göppingen-Geislingen und Mi  3.03.2027 19:30   Böhmenkirch-Schnittlingen, Fam. Kaiser
Schwäbisch Gmünd
Heidenheim und Ostalbkreis Mi  10.03.2027 18:00  Elchingen, kath. Gemeindehaus
Freudenstadt und Rottweil Do  18.03.2027 19:30   Grünmettstetten, kath. Gemeindezentrum

Dekanat Termin Uhrzeit Ort 

Klimaschützerin auf der Weide 
– die Kuh
Warum prägen Kühe ganze Kulturen – und könnten zugleich der 
Schlüssel zu gesunden Böden, stabilen Ökosystemen und einer 
lebenswerten Zukunft sein? Erfahren Sie, wie Beweidung Klima, 
Biodiversität und sogar unsere eigene Gesundheit miteinander 
verbindet bei unserer Veranstaltung in Kooperation mit der Land-

frauenvereinigung des KDFB am Di 24.11.2026 um 19:30 Uhr in 
der Bauernschule Bad Waldsee.



59. Diözesanwallfahrt: 
Dankbarkeit verbindet

Am Ehepaar Klaus und Dorothee wird sichtbar, wie die Freund-
schaft mit Jesus das persönliche Leben wie auch das Miteinan-
der prägt und die Liebe zu den Menschen vertieft. Die Betrach-

Diözesanwallfahrt

tung ihres Lebens führt zum Staunen und zur Dankbarkeit ge-
genüber Gott, der die Welt so wunderbar geschaffen hat und in 
ihr wirkt.

Als Christinnen und Christen dürfen wir uns von dieser Haltung 
anstecken lassen. Die Dankbarkeit verbindet uns mit Klaus und 
Dorothee, mit vielen anderen Gottesfreunden – und mit all jenen, 
die sich auf den Pilgerweg zu diesem heiligen Ehepaar gemacht 
haben oder noch machen werden.

Ganz herzlich sind Sie eingeladen zu unserer Diözesanwallfahrt 
nach Flüeli. Geistlicher Begleiter wird Präses i.R. Paul Notz sein. 

Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fi t 
ist, kann dann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurück
legen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Hö-
henmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Kerns wird in-
zwischen eine heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der 
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Geh Wege, die noch niemand ging, damit du Spuren hinterlässt 
und nicht nur Staub.  (Antoine de Saint-Exupéry)

Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen An-
betung in der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels 
der näheren Umgebung. 

Am Sonntag fi ndet der große Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarr-
kirche in Sachseln mit dem Bruder-Klausen-Kaplan statt.

Termin:  Sa 7. – So 8.11.2026
Kosten: € 250,- für VKL-Mitglieder, € 265,- für Nicht-Mitglieder, 

€ 135,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzel-
 zimmer: € 85,-. Nur wer sich verbindlich für  ein Einzel-
 zimmer anmeldet, hat auch   einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung 
 in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
 Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen.
Anmeldung: Bitte bis Do 1.10.2026 bei vkl@landvolk.de oder  
 unter T 0711 9791-4580 anmelden. 
 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
2027 fi ndet die Wallfahrt von Sa 6. bis So 7. November statt.



Unterwegs zur inneren Freiheit 

Jedes Jahr brechen rund 50 Menschen mit dem VKL zu einer 
Fußwallfahrt durch die Schweizer Berglandschaft bis in die Stille 
des Ranft in Flüeli auf. 

Wir mussten die Preise für das Jahr 2027 anpassen, da die bis-
herige Sammelunterkunft in Flüeli  nicht mehr zur Verfügung 
steht. Für die letzten drei Nächte in der Schweiz ist daher eine 
Unterbringung in einem Hotel mit Halbpension vorgesehen.

Die erste Etappe führt von Stetten ob Lontal nach Ailingen am 
Bodensee, wo die zweite Etappe dann ihren Anfang nimmt. Jede 
Etappe beträgt etwa 170 km durch wunderschöne Landschaften 
sowohl im Allgäu als auch in der Schweiz. 

Termin:  1. Etappe: Fr 30.07. – Do 5.08.2027
 2. Etappe: Do 5.08. – Sa 14.08.2027  

Fußwallfahrt

Kosten:  Die Kosten für die erste Etappe betragen für Erwachsene 
pro Tag € 30,- und für Kinder/Jugendliche/Studierende € 15,-. 
Es können auch nur einzelne Tage mitgelaufen werden. Die zweite 
Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. € 680,- und für Nichtmit-
glieder ca.  € 700,-. Für Kinder/Jugendliche/Studierende liegt der
Preis bei ca. € 400,-.
Anmeldung: Bitte bis Fr 25.06.2027   bei vkl@landvolk.de oder 
 unter T 0711 9791- 4580 anmelden.  
 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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KLB – Die Bundesebene

Unsere Räume wachsen, sprengen die Grenzen der baulichen 
Mauern und öffnen sich immer wieder neuen Themen und Räu-
men. Wir wissen, dass Menschen immer wieder Räume der Be-
gegnung und der Anregungen für ihr Leben suchen. Die KLB 
Deutschland öffnet solche Räume, lädt ein zu diesen Begeg-
nungen und gibt Anregungen für ein achtsames Miteinander. 

Mit unseren Heften „Lebensräume spirituell entdecken“ haben 
wir Anregungen und Hilfestellungen erarbeitet für Andachten, 
Bibeltexte, Fürbitten, Lieder, Meditationen, Segensgebete und 
verschiedene weitere Aktivitäten und Ideen. In den beiden neu-
esten Veröffentlichungen geht es um „Wissenschaft und Glaube: 
zwei Verbündete!“ und „Credo – ich glaube!“. 

Die Hefte kosten € 2,50 zzgl. Versandgebühr. 

Besuchen Sie unseren Onlineshop unter www.werkblaetter.de 
oder bestellen Sie sie in der Bundesstelle der KLB: 
KLB Bundesstelle . Drachenfelsstr. 23 . 53604 Bad Honnef 
T 02224 710-31 . E-Mail: bundesstelle@klb-deutschland.de 
www.klb-deutschland.de

Herbsttagung, Fulda
e.V.-Mitgliederversammlung
Frühjahrstagung, Nürnberg angefragt
Bundesversammlung,  Hardehausen 
Herbsttagung, Bamberg
Landesausschuss Bayern, Bamberg

22. - 23. Oktober 2026
26. Februar 2027

26. - 27. Februar 2027
11. - 13. Juni 2027

14. - 15. Oktober 2027
15. - 16. Oktober 2027

Termine KLB 2026 und 2027: 

KLB Bundesebene
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Wer an den Spiegel tritt, um sich zu ändern, der hat sich 
schon geändert.   (Lucius Annaeus Seneca)



Aktion Minibrot

Kleine Brote – Große Hilfe

Die Aktion Minibrot gibt jedem Einzelnen die Möglichkeit, unsere 
Welt ein Stück gerechter zu gestalten. Der gesamte Erlös kommt 
dabei zu 100 % unseren Partnerschaftsprojekten in Argentinien 
und Uganda zugute, mit denen wir kleinbäuerliche Familien,
Kleinhandwerker und Frauen unterstützen.

Die Umsetzung ist unkompliziert: Sie backen kleine Brote oder 
Brötchen – oder lassen diese backen. Im Gottesdienst werden 
die Backwaren gesegnet und im Anschluss gegen eine Spende 
an die Besucherinnen und Besucher abgegeben. Nach der durch-
geführten Aktion und Überweisung des Erlöses auf unser Spen-
denkonto bitten wir Sie, uns per E-Mail, Telefon oder Post mit-
zuteilen, wer in Ihrer Kirchengemeinde für die Aktion verant-
wortlich war und welcher Betrag überwiesen wurde, damit wir 
uns bedanken können.
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Entspanne dich. Lass das Steuer los. Trudle durch die Welt. 
Sie ist so schön.  (Kurt Tucholsky)

Teilnehmende Kirchengemeinden erhalten das Informations-
material automatisch. Neue Interessierte können sich direkt 
an uns wenden oder alle Unterlagen bequem über unsere Web-
site unter www.landvolk.de einsehen und herunterladen. Gerne 
stellen wir Ihnen außerdem kostenfrei Plakate, Bäckertüten so-
wie weiteres Informationsmaterial zur Verfügung.

Schauen Sie gemeinsam mit uns über den eigenen Tellerrand 
hinaus und werden Sie aktiv!



Landwirt. Familienberatung
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Manchmal sollte man sich lieber Nudeln 
als Sorgen machen.  (Unbekannter Verfasser)

Wir begleiten Sie und Ihre Familie durch Krisen und Umbruch-
situationen. Wir ermuntern Sie und Ihre Familienangehörigen, 
über Ihre Gefühle zu reden, Ängste zu benennen, Bedürfnisse 
zu äußern und über Ziele zu sprechen. Dabei können tieferlie-
gende Ursachen erkannt, treffende Schlüsse gezogen oder die 
richtigen Prioritäten gesetzt werden. 

Die Familienberater:innen der Landwirtschaftlichen Familien-
beratung (LFB) bringen ein tiefes Verständnis für die Landwirt-
schaft und die ländliche Struktur und für sozial-psychologische 
Fragen mit. In den Beratungen geht es vor allem darum, die Eigen-
verantwortung wieder wahrzunehmen und selbstbestimmt eine 
Lösung herbeiführen zu können.

Kontakt:
Carola Lutz, Leitung der Landwirtschaftlichen Familienberatung
Jahnstr. 30 • 70597 Stuttgart  • T 0711 9791-4561
M 0151 5632 5804  • E-Mail: lutz@landvolk.de

Gemeinsam durch 
herausfordernde Zeiten
Gesellschaftliche Veränderungen gehen an bäuerlichen Familien 
nicht vorbei. Wenn zu betrieblichen und fi nanziellen Sorgen noch 
gesundheitliche, familiäre oder gar seelische hinzukommen, er-
scheinen die Lebensumstände und -perspektiven oft aussichtslos. 

Wir helfen Ihnen
• bei Krisen in der Partnerschaft und in der Familie
• bei Unsicherheiten in der Hofnachfolge und Erbschaftsfragen
• bei der Entwicklung neuer betrieblicher Lösungen
• beim Finden von Wegen aus der Schuldenfalle
• bei der Entwicklung von Zukunftsperspektiven
• beim Umgang mit Geschäftspartnern oder Fachberatungsstellen

Landwirtschaftliche Familienberatung

Mit Einfühlungsvermögen und 
Klarheit helfen wir Ihnen, Ihre 
Gedanken und Sorgen zu sortieren



cura familia

Wir unterstützen Familien und 
Betriebe in Not, ob mit oder ohne 
Landwirtschaft

Familien, die keine Landwirtschaft betreiben
Unser Dienstleistungsangebot umfasst auch die Familienpfl ege 
und Haushaltshilfe in Familien mit Kindern. 

Wir springen ein
• wenn der betreuende Elternteil im Krankenhaus oder auch
 krank zu Hause ist 
• bei Kuren oder Rehabilitationen 
• während einer Risikoschwangerschaft, nach der Entbindung
 oder bei Mehrlingsgeburten 
• bei Unfällen 
• wenn eine psychische Erkrankung oder Überforderung vorliegt 
• beim Tod eines Elternteils 
• und bei besonderen Belastungen mit behinderten Kindern
  oder sonstigen Pfl egebedürftigen 
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Die von uns eingesetzten Fachkräfte haben mindestens eine drei-
jährige Ausbildung und fundierte Kenntnisse in den Bereichen 
Pädagogik, Hauswirtschaft und Pfl ege. 

Bäuerliche Familien und Betriebe
Unsere Betriebshelfer/Betriebshelferinnen übernehmen beim 
Ausfall des Landwirts/der Landwirtin selbständig alle Arbeiten, die 
zur Aufrechterhaltung des Betriebsablaufs notwendig sind wie z.B. 
Melken, Versorgung der Tiere oder Erntearbeiten. Unsere Dorf-
helferInnen führen den Haushalt. Sie betreuen und versorgen 
die Kinder. Natürlich helfen sie, wenn nötig auch auf dem land-
wirtschaftlichen Betrieb.

Die Kosten für unsere Hilfe übernimmt die 
Krankenkasse, die SVLFG oder andere 
Sozialversicherungen.

Freundschaften sind wie alte Dächer, man muss sie ständig reparieren, 
damit sie halten.  (Samuel Johnson)

Was wir bieten
Anstellung im kirchlichen Dienst mit tarifl icher Vergütung
und zusätzlicher Rentenversicherung 
(angelehnt an den öffentlichen Dienst)
Begleitung durch erfahrene Mentor*innen
Lernen und Arbeiten in einem engagierten Team
Auch für Wieder- und Quereinsteiger*innen
Familienpfl eger*innenschule in Korntal oder Freiburg
Dorfhelfer*innenausbildung in Kupferzell

Du kannst einfach unverbindlich anrufen. Wir beantworten 
gerne deine Fragen und erzählen dir, wie alles aussieht.

Mehr Informationen fi ndest Du unter www.cura-familia.de
oder scanne den QR-Code. Wir sind auch auf Instagram 
zu fi nden unter familienpfl ege_cura.

Interesse geweckt? 
Kontakt: 
T 0711 2529-8140
E-mail: cura-familia@landvolk.de 

Oder bewirb dich gleich bei uns mit Lebenslauf und relevanten 
Zeugnissen.

.

.

.

.

.

.

WIR BILDEN DICH AUS

Familienpfl ege



Aktion Hoffnung
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Es ist von größter Wichtigkeit, dass wir lernen, 
über uns selbst zu lachen.  (Katherine Mansfi eld)

Teilen, was schon da ist: Kleider-
spenden mit Wirkung

Jedes Kleidungsstück, das weitergetragen wird, spart wertvolle 
Ressourcen. Weniger neue Textilien bedeuten weniger Wasser-
verbrauch, weniger Energieeinsatz und damit weniger Belastung 
für Umwelt und Klima. Wer gut erhaltene Kleidung spendet, trägt 
dazu bei, dass Textilien möglichst lange im Kreislauf bleiben.

Dafür steht die Aktion Hoffnung. Und sie verbindet mittels Klei-
derspenden, Secondhand-Boutiquen und Bildungsarbeit nach-
haltigen Konsum mit sozialem Engagement. So entsteht aus ge-
brauchter Kleidung konkrete Hilfe für Menschen in nachhaltigen 
Sozialprojekten weltweit und ein Beitrag zu einer verantwortungs-
volleren Textilwirtschaft.

Die tiefgreifende Krise am Alttextilmarkt aber hat Selbstverständ-
lichkeiten in Frage gestellt und Veränderungen mit sich gebracht. 

Der Qualitätsverlust bei Kleidung, die Missinterpretation der Ge-
trenntsammlungspfl icht sowie der Wegfall von Abnahmemärkten 
gefährden karitative Sammelsysteme. Die Aktion Hoffnung glaubt 
aber nach wie vor an die Zukunft der gemeinnützigen Kleider-
sammlung und ist überzeugt, dass die Kleiderspende einen ge-
sellschaftlichen Unterschied macht.

Globale Wirksamkeit, auch für den VKL
Rund 215.000 Euro konnte die Aktion Hoffnung im Jahr 2025 für 
soziale Projekte ihrer Mitgliedsverbände, Kirchengemeinden 
und Partnerorganisationen zur Verfügung stellen. Von diesen 
Mitteln profi tieren auch Projekte des Verbands Katholisches 
Landvolk (VKL), etwa zur Förderung kleinbäuerlicher Familien 
in Uganda.

Second Hand Boutiquen
Zu den bestehenden Standorten in Albstadt, Aalen, Nürtingen, 
Stuttgart und Ulm kamen Anfang 2026 die SECONTIQUE Ravens-
burg in der Marktstraße 17, eine weitere Filiale in Tübingen in der 

Clinicumsgasse 22 (Ecke Neckargasse) sowie der jüngste Zu-
wachs in Baden-Baden in der Lange Straße 8. SECONTIQUE steht 
für ressourcenschonenden Modekonsum mit sozialem Mehrwert. 
Hier wird modische, gebrauchte Kleidung stilvoll präsentiert und 
Interessierte werden durch Bildungsangebote für Slow Fashion 
sensibilisiert.

Hilfsgütertransporte
Hilfsgütertransporte bleiben ein wichtiger Baustein der Aktion 
Hoffnung. Im Jahr 2025 wurden sieben Transporte durchge-
führt: vier nach Bosnien, zwei in die Westukraine und ein Trans-
port nach Calais in Nordfrankreich. Geliefert wurden unter an-
derem Kleidung, Schuhe, Unterwäsche, Zelte, Schlafsäcke und 
weitere dringend benötigte Hilfsgüter für Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen.

Sammlungen und Container
In 1.285 Altkleidercontainern sowie bei einer Straßensammlung 
wurden im Jahr 2025 ca. 6.647 Tonnen gebrauchte Textilien und 

www.secontique.de

Mittelbachstraße 8
73430 Aalen

Marktstraße 4
72622 Nürtingen

Neue Straße 20
74523 Schwäbisch Hall

Eberhardstraße 12 
70173 Stuttgart

Dreiköniggasse 10
89073 Ulm

Schuhe gesammelt. Die hochwertigen Sortier- und Vermark-
tungsprozesse folgen den Kriterien des Dachverbands FairWer-
tung und schonen wertvolle Ressourcen. Die Erlöse fl ießen in 
weltweite Projekte und lokale Initiativen.

Für weitere Informationen besuchen Sie www.aktion-hoffnung.
org oder folgen Sie uns auf Facebook, LinkedIn oder Instagram. 
Mehr zu unseren Boutiquen unter www.secontique.de.

Kontakt: Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.
  Jahnstraße 30 ° 70597 Stuttgart
   T 0711 9791-4520 ° 
   E-Mail: info@aktion-hoffnung.org
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Ob jemand klug ist, zeigen seine Antworten 
– ob er weise ist, seine Fragen.  (Nagib Mahfus)

Terminauswahl 

Seminare / Kurse 2026: 
• Knopfwerkstatt: 
 31.10. - 1.11., Wernau
• Hildegard von Bingen „Gewürze und Kräuter“: 
 2.10. - 3.10.,  Leutkirch

 Studienreise 2026: 
• Schladming – Dachstein: 5.09. - 10.09., Steiermark

Bildungsfreizeit 2026:
• Demenzbildungsfreizeit für Pfl egende und ihre Angehörigen   
 im Landkreis Ehingen/Ulm: 21.09. - 30.09.,  Regglisweiler
• Demenzbildungsfreizeit für Pfl egende und ihre Angehörigen   
 im Landkreis Ravensburg : 19.10. - 28.10.,  Leutkirch 

Das gesamte Jahresprogramm und das jeweilige detaillierte 
Veranstaltungsprogramm erhalten Sie bei der:

Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch
Bischof-Leiprecht-Zentrum 
Jahnstraße 32 . 70597 Stuttgart . T 07153 9239-130  
E-mail: info@lvhs-wernau-leutkirch.de
www.lvhs-wernau-leutkirch.de

In bestimmten Fällen erhebt der Verband Katholisches Landvolk e.V. nach §6 des Gesetzes 
über kirchlichen Datenschutz (KDG) personenbezogene Daten, um Veranstaltungen zu orga-
nisieren und durchzuführen sowie um Zuschüsse beantragen zu können. Ihre Daten werden 
zur Organisation von Veranstaltungen wie beispielsweise Wallfahrten, Familienveranstaltun-
gen, Seminaren mit begrenzter TeilnehmerInnenzahl oder bei der Anmeldung zur Mitglied-
schaft beim VKL erhoben  sowie verarbeitet und zu deren Abrechnung verwendet. Zur Orga-
nisation gehören  beispielsweise die Zimmereinteilung in Hotels oder anderen Unterkünften, 
die Einteilung von Bussen oder die Information von Leitungspersonal oder Kinderbetreuung. 
Die Daten werden spätestens sechs Monate nach Ende der Veranstaltung gelöscht, soweit 
es keine anderen Vorschriften des Gesetzgebers gibt. Sie sind nicht verpfl ichtet, die zu den 
oben genannten Zwecken erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzustellen. Sind 
Sie damit nicht einverstanden, kann Ihre Anmeldung nicht entgegengenommen werden.

Ihre Daten werden zum Zwecke der Durchführung von Veranstaltungen und für den Mit-
gliederservice an Dritte weitergegeben. Dies sind beispielsweise die jeweiligen Hotels und 
Unterkünfte, die Busunternehmen, Fluggesellschaften, die LeiterInnen von Veranstaltungen 
oder der Verleger der Mitgliederzeitschrift Land aktiv. Bei der Wallfahrt zu Bruder Klaus in 
die Schweiz werden die notwendigen Daten auch an die Schweizer Hotels weitergegeben. 
Beim Versand des Jahresprogramms  sind es die Neckartalwerkstätten der Caritas.

Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft nach §17 KDG vom VKL über die Verarbeitung Ihrer 
Daten zu verlangen sowie deren Berichtigung nach §18 KDG und deren Löschung nach §19 
KDG zu beantragen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Die Einwilli-
gung der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen nach §23 KDG. Nach §8 
Abs. 6 KDG wird die Rechtmäßigkeit der Einwilligung zur Verarbeitung der Daten bis zum 
Widerruf nicht berührt. Sie können außerdem die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen nach §20 KDG und haben das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten nach §22 
KDG. Sie können sich jederzeit beim Katholischen Datenschutzzentrum Frankfurt, Haus am 

IMPRESSUM
Herausgeber:
Konzeption:
Texte:
Mitarbeit:
Grafi sche Gestaltung:
Druckerei:

Aufl age:
Fotoquellen: 

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Dr. Barbara Engler
Claudia Götzenberger und andere
Claudia Vohl
Scherrieble Design, Esslingen
D3 Druckteam GmbH & Co. KG, 
Leinfelden-Echterdingen
7.000 Stück
Sämtliche Bilder wurden vom VKL 
und von der Bildagentur „unsplash“ 
zur Verfügung gestellt 

Dom Domplatz 3, 60311 Frankfurt beschweren. Sie können auch eine Beschwerde beim 
kirchlichen Gericht in Datenschutzangelegenheiten einlegen. Mit Ihrer Anmeldung zu einer 
unserer Veranstaltungen erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten in oben beschriebener Form einverstanden.

Die Arbeit des Verbands Katholisches Landvolk e.V. wird unterstützt durch das Mi-
nisterium für Soziales und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.



Kontakt
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VKL 0711 9791- 4580  vkl@landvolk.de     www.landvolk.de
Dr. Barbara Engler (Geschäftsleitung) 
Sarah Faris Bibawi 
Claudia Götzenberger  
Claudia Vohl  
  
Landwirtschaftliche Familienberatung 0711 9791- 4560 lutz@landvolk.de     www.landvolk.de 
Carola Lutz 0151 5632- 5804
      
cura familia 0711 2529- 8140  cura-familia@landvolk.de www.cura-familia.de
Dr. Barbara Engler (Geschäftsleitung) 
Stefanie Brucker
Tanja Friedrich
Sylvia Fritz
Renate Hornig (Standort Wangen)
Tanja Kappes
Tabea Pfoh
Barbara Rasokat (Standort Wangen)
Monika Waldmann
          

Standorte:
Jahnstraße 30 . 70597 Stuttgart
Buchweg 8 . 88239 Wangen

LIGA BANK STUTTGART
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66  
BIC: GENODEF1M05

Verband Katholisches Landvolk e. V.
Jahnstraße 30
70597 Stuttgart

Jahresprogramm

Jahresbericht

Flyer cura familia

Flyer Pfl egekurse

Flyer Landwirtschaftliche 
Familienberatung

Beitrittserklärung

Bitte senden Sie mir zu:

An der gestrichelten Line können Sie die rückseitig aus-
gefüllte Karte entweder ausschneiden oder einfach um-
knicken und in einen frankierten DIN Lang Umschlag mit 
Sichtfenster stecken.



Bitte beachten:

Anmeldung

Zu- und Vorname . Straße . PLZ .  Ort

Telefon . E-Mail    

Weitere Person: Zu- und Vorname . Straße . PLZ . Ort

Telefon . E-Mail

Datum . Unterschrift   

Veranstaltungstitel Einzelzimmer

Teilnahme 
an der Fußwallfahrt

Diözesanwallfahrt

1. Etappe Stetten-Ailingen

2. Etappe Ailingen-Flüeli

Fußwallfahrt

Die Anmeldung gilt als verbindlich, falls keine Absage erfolgt.

Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich mit der Datenschutzerklärung auf S. 31 einverstanden und dass meine Kontakt-
daten auf der TeilnehmerInnenliste der jeweiligen Veranstaltung vermerkt sind.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der 
Datenschutzerklärung auf S. 31 einverstanden. 

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich damit 
einverstanden, dass Ihre Kontaktdaten auf der 
TeilnehmerInnenliste der jeweiligen Veranstaltung 
vermerkt sind. 

Die Anmeldung gilt als verbindlich, falls keine 
Absage erfolgt.




